
^yCtty,

Der Traosportoffizler (S»0*) Stockholm, I«ll«1943

heim MiiltäirattachlS
TKh.Hr, 2438A3> Till

Kg^, Järsvägsst;yreiser
Milltäxhsn?^
Stockholm

(doppelt)

Betr,< Transport eines Eisenhahnkranes von Narvik nach Deutschland.

BezuK: Schreiben T.O.Stockholm Tgh.Hr. 2^66/45 vom 9*10«19^3 sowie
von Egl. JärnvägGstyrelsen Bantekniska hyrän Broavdelningen
übersandte Skizze.

Nachstehend .verden die noch fehlenden Massj| bekanntgegeben:
1, Kran .vagen Öüü 102«

a) Gesamtlängefeber Puffer» 8,9 m,
b) Abstand der"iDrehaapfen untereinander» 5,7 m,
c) Abstand der Drehzapfen vom vorderen und hinteren

Ende des wagexst df 2,6 m, .
d) Achsstand der Drehzapfen (Drehgestell)» 1,9 m.

2. Schutz wagen 800 102 A»

Gr lange 'loer: i-ui'fer» 16,52 m,
b) 'r -.tsnvl der Drehsapfen untereinander» 10 m,
c) ....voüaiid der Dreh^apfen vom vorderen und iiinteren

i'rde des Wagens: 5,16 m,
dX dchoGtand der ra-ehzapfen (Drehgestell) : 2 m.

Oberstleutnant




